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Das Jahr


geht dem Ende zu.


Vergessen im Schnee


ruhen die Schätze des Sommers.


Lautlose Schritte ziehen eine Spur


durch die Zeit der Stille.


Mit der Natur


wende ich mich


nach innen.


Kristalle glitzern


Frost hat die Welt verzaubert


zarte Kunst in Weiß.


Wolkenwelt


Schneelandschaft über der Erde


Stille in der Sonne


Blume am Fenster


in Kälte geboren


Berührung tötet dich


Schönheit aus Eis


kristallener Hauch


Frühlingswärme verwandelt dich
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Leere


der Gedanken,


warten, was kommt.


Blick auf schneebedecktes Land


träumt.


Winterwärme


Es riecht so gut


nach Feuer von da draußen.


Wärme


aus dem Kamin meiner Nachbarn


kriecht durch die geöffneten Fenster


in meine Nase


und unter meine Bettdecke.


Winter ist es,


frostig kalt,


doch meine Fenster sind weit auf


und lassen milde Wärme herein.


Es riecht so gut


nach Feuer von da draußen.


Zwischenzeit -


Tage zwischen Winter und Frühling,


noch ruht geballte Kraft


erwartungsvoll.


Schneeglöckchen


schauen heraus


zitternd im Sonnenschein.


Schnee deckt sie wieder zu -


abwarten
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Schnee am Frühlingsbeginn


ein letzter Gruß des Winters


bevor er geht.


Mein Blick fällt auf Weiß.


Die bunten Frühlingsfarben


hat der Schnee versteckt.


Blüten


im Schnee


trotzen der Kälte


lassen sich nicht beirren


leuchten.
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